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TEXTINATION NEWSLINE 19.04.2016

ÄG Y P T E N S  TE X T I L V E R A R B E I T E R  I N V E S T I E R E N  A U C H  I N  H A R T E N  ZE I T E N  
Konkurrenzdruck erfordert Modernisierungen / Rückläufige Exporte aufgrund von Ener-
gie- und Devisenmangel  

 

Kairo (gtai) - Ägypten verfügt mit einer vertikal integrierten Textil- und 
Bekleidungsindustrie über eine starke Basis. Zum Erhalt der Wettbe-
werbsfähigkeit sind aber modernere Ausrüstungen und innovative Pro-
dukte erforderlich. Auch die Kooperation mit lokalen Zulieferern ist 
ausbaufähig. Regierungspläne sehen zwei neue Textilindustriezonen 
vor. Die Importe von Textil- und Ledermaschinen lagen in den ersten  

drei Quartalen 2015 bei 135 Mio. US$. Davon entfielen 17% auf deutsche Lieferungen.   

Die Situation der Textil- und Bekleidungsindustrie in Ägypten bietet reichlich Stoff sowohl für Op-
timisten als auch für Schwarzmaler. Technische Modernisierungen der Betriebe und eine Fokus-
sierung auf Produkte mit höherer Wertschöpfung bieten Chancen. Potenzial hat auch eine besse-
re Verzahnung der Fertigungsstufen. Hierzu gehören Webanlagen und Wäschereien für Jeans-
stoff, Spinnereien und Webereien. Als ausbaufähige Produktgruppen gelten Unterwäsche, hoch-
wertige Strickwaren und Stoffe. So könnten die Vorteile Ägyptens besser zur Geltung kommen. 
Dazu zählen eine günstige geografische Lage, die Nähe zu wichtigen Absatzmärkten und eine 
Vielzahl von Handelsabkommen. Laut der American Chamber of Commerce liefern ägyptische 
Hersteller bereits Bekleidung für internationale Marken wie Calvin Klein, Disney, Gap, Timberland 
und Zara. 
Den Chancen stehen jedoch etliche Schwierigkeiten gegen-
über. Auch die Textil- und Bekleidungsbranche wurde von 
der Energiekrise und dem Devisenmangel getroffen. Viele 
Unternehmen verfügen nur über eine geringe Liquidität. For-
schung und Entwicklung kommen seit Jahren zu kurz, ob-
wohl es auch positive Beispiele innovativer Firmen gibt. Viele 
Produzenten mussten in den letzten Jahren schließen. Auf- 
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grund der Risiken im Sektor halten sich Banken bei der Kreditvergabe zumeist zurück. 
Besonders notwendig wären moderne Techno-
logie und Produktinnovationen angesichts des 
Konkurrenzdrucks aus dem Ausland. Das ver-
gleichsweise geringe Lohnniveau in Ägypten ist 
höher als bei asiatischen Wettbewerbern. Dar-
aus erwachsen Probleme hinsichtlich der Ex-
portchancen und auch mit Blick auf den inländi-
schen Absatzmarkt. Hier gewinnt Importware an 
Boden, zumal ägyptische Hersteller in den ver-
gangenen Jahren Preise angehoben haben. Als 
Verstärker wirken der relativ hohe Außenwert 
des ägyptischen Pfundes und die Inflationsrate 
von dauerhaft rund 10%. 
Der Kostendruck erschwert es den Fabriken, gut ausgebildete Arbeitnehmer anzuziehen, was sich 
auch in einer hohen Fluktuation ausdrückt. Mehrfach legten seit 2008 Streiks Produktionsstätten 
lahm. Branchenexperten beklagen ein niedriges Ausbildungsniveau und mangelnde Effizienz. Ei-
ne Gegenmaßnahme der Unternehmen sind Kurse für ihre Mitarbeiter. 
Lokaler Anbau deckt nicht den Baumwollbe-
darf der Textilhersteller 
Obwohl in Ägypten im großen Stil Baumwolle 
angebaut wird, passen die Sorten nicht zum Be-
darf der meisten lokalen Spinnereien. Das Land 
ist berühmt für hochwertige, weiche und haltbare 
langstapelige Baumwolle, während die Fabriken 
mittlerweile kurz- und mittelstapelige Baumwolle 
nachfragen. Die Exporte sehen sich starker 
Konkurrenz seitens der US-amerikanischen Pi-
ma-Baumwolle gegenüber. Ägyptische Textil- 
und Bekleidungsunternehmen importieren hin-
gegen meistens ihren Rohstoff, vor allem aus 
Griechenland, den USA, Burkina Faso und Be-
nin. Im Ergebnis wird hochwertige Rohbaumwol-
le exportiert und nicht wertschöpfungsintensiv im 
Inland verarbeitet, während knappe Devisen in 
den Import ausländischer Baumwolle fließen. 
Für Unruhe in der Branche sorgen kurzfristige 
gesetzgeberische Veränderungen. So wurde im 
Sommer 2015 der Import von Baumwolle verbo-
ten, nach einer Woche jedoch wieder erlaubt. In-
ländische Baumwollfarmer leiden besonders un-
ter dem Subventionsabbau, der den Anbau 
selbst und Düngemittel betrifft. Zahlreiche Bau-
ern weichen auf andere Feldfrüchte aus, da sich 
Baumwolle oft nicht mehr rechnet und hohe La-
gerbestände aufgelaufen sind. 
Ägypten verfügt über eine vertikal integrierte 
Textil- und Bekleidungsindustrie. Diese steht für 
etwa 25% der Industrieproduktion des Landes 
und ebenfalls ein Viertel der Arbeitsplätze im
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verarbeitenden Gewerbe. Die größte Produkt-
gruppe ist Bekleidung, außerdem spielen Stoffe 
sowie Filamentgarn und -fasern eine wichtige 
Rolle. Etwa 50 bis 60% der Spinnerei-, Weberei- 
und Falzkapazitäten befinden sich in öffentlicher 
Hand, während Privatunternehmen zu 90% die 
Bekleidungsproduktion dominieren. Regionale 
Schwerpunkte sind der Großraum Kairo, das 
Nildelta und Alexandria. Im Februar 2015 zählte 
die General Authority for Investment and Free 
Zones 4.594 Textil- und Bekleidungsunterneh-
men mit Gesamtinvestitionen von knapp 6 Mrd.  
US$. Davon entfielen 4.399 auf das Inland und 196 auf spezielle Freizonen. 

Große Textil- und Bekleidungshersteller in Ägypten (Auswahl)  
Name  Internetadresse  

Abo El Sebaa Weaving Company  http://abo-elsebaa.com  

Al-Arafa Investment and Consulting  http://arafaholding.com   

Alexandria Spinning & Weaving Co. (SPINALEX)  http://spinalex.com   

Chourbagi Moderne for Clothing and Textiles S.A.E. "Char-
maine"  

http://www.charmaine.com.eg 

Egyptian Spinning & Weaving Company (ESW)  http://egyptianspinning.com   

El-Nasr Clothes and Textiles (KABO)  http://www.kabo.com.eg 

Misr Spinning and Weaving (El Mahala el Kobra)  http://www.misrhelwantextile.com 

Oriental Weavers  http://www.orientalweavers.com 

Quellen: Invest in Egypt, Recherchen von Germany Trade & Invest 

Schwächere Exportergebnisse für Textilien und Bekleidung in 2015 
Mit einem Exportvolumen von zuletzt knapp 2,7 
Mrd. US$ in 2014 stellen Textilien und Beklei-
dung das viertwichtigste Ausfuhrgut Ägyptens. 
Auf der Basis der ersten neun Monate 2015 ist 
allerdings ein schwächeres Jahresergebnis als 
2014 zu erwarten. Größte Zielmärkte sind mit 
weitem Abstand die EU und die USA. 
Ägyptische Exporte von Textilien und Be-
kleidung (HS 52, 54, 55, 57 und 60-63;  
in Mio. US$)  

2013 2014 2015*) 
2.843 2.695 1.848 

 

*) Januar bis Ende September // Quelle: UN Comtrade 
Allen Widrigkeiten zum Trotz investieren die ägyptischen Textil- und Bekleidungsunternehmen 
weiterhin in ihre Ausrüstungen. ESW kündigte im September 2015 an, acht Tochterunternehmen 
circa 19 Mio. US$ für reaktivierte und neue Produktionslinien zur Verfügung zu stellen. Die tsche-
chische Pegas Nonwovens hat eine weitere Fertigungsanlage für ihr ägyptisches Werk in Auftrag 
gegeben. Die Importe von Textil- und Ledermaschinen aus Deutschland sind stabiler als die ge-
samten Einfuhren. Nach den ersten drei Quartalsergebnissen steht fest, dass die deutschen Liefe-
rungen 2015 höher als 2014 ausfallen werden. 
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Einfuhr von Textil- und Ledermaschinen nach Ägypten  
(HS 8444-49 und HS 8451-53; in Mio. US$)  

Land  2013 2014 2015*) 
Importe gesamt  203,6 151,6 135,0 
.davon aus Deutsch-
land  

27,2 22,3 22,9 

*) Januar bis Ende September 
Quelle: UN Comtrade 
Die ägyptische Regierung hat angekündigt, zwei Industriezonen für Textilien in Borg El Arab und 
der 6th of October City bei Kairo aufzubauen. Im August 2015 führte die chinesische Gondong 
Group erste Gespräche über eine mögliche Investition in Ägypten. 
Internetadressen 
Cotton Research Institute 
Internet: http://www.arc.sci.eg 
Egyptian Textile Development Association 
Internet: http://www.etda-egypt.org 
Egy Stitch & Tex (internationale Ausstellung in Kairo) 
Internet: http://www.egystitchandtex.com 
Industrial Development Authority 
Internet: http://www.ida.gov.eg 
Industrial Modernisation Centre 
Internet: http://www.imc-egypt.org 
Industrial Union of Garments - Chamber of Textiles Industries  
(im Dachverband Federation of Egyptian Industries) 
Internet: http://www.fei.org.eg 
Home Textile Export Council 
Internet: http://www.egyptianhometextiles.org 
National Research Center (mit Textile Industries Division) 
Internet: http://www.nrc.sci.eg 
Ready Made Garments Export Council 
Internet: http://www.rmgec-egypt.com 
Textile Export Council 
Internet: http://www.textile-egypt.org 

Quelle:  
Oliver Idem, Germany Trade & Invest www.gtai.de  


